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Ausschuss für Energie, Umwelt und Kreisentwicklung 

 
Rheingau-Taunus-Kreis 

 

 
Bad Schwalbach, den 01.12.2016 

 

Niederschrift 
 
Gremium Ausschuss für Energie, Umwelt und Kreisentwicklung 

Sitzungsnummer 6/X. Wahlperiode 
Datum Dienstag, 29. November 2016 

Sitzungsbeginn 16:00 Uhr 
Sitzungsende 17:50 Uhr 

Ort KA-Sitzungszimmer 

 
Teilnehmer: 
 
Vorsitzender 

Herr Paul Weimann  

 
Stellv. Vorsitzende 

Herr Roland Hoffmann  

 
Landrat 

Herr Burkhard Albers  

 
Dezernent 

Herr Karl Ottes  

 
 
Mitglied 

Herr Günter Heckel  
Frau Christel Hoffmann  

Herr Christian Kessner  
Herr Volker Mosler  

Frau Annette Reineke-Westphal  
Herr Udo Scheliga  

Herr Harald Schmelzeisen  

  
Stellv. Mitglied 
Frau Helga Becker  

 
Verwaltung 

Herr Hans-Joachim Becker  
Herr Peter Dahlen  

Herr Bernhard Hoffmann  

 
 
Schriftführerin 

Frau Simone Witzel  
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Gäste: 

Herr Gunter Pfeil  
Herr Klaus Wagner 
Herr Christian Rast 
Herr Michael Kopp 
 

Der Vorsitzende des Ausschusses für Energie, Umwelt und Kreisentwicklung Weimann, 
eröffnet die Sitzung um 16.05 Uhr und stellt die ordnungsgemäße Ladung und die 
Beschlussfähigkeit fest. Er begrüßt die Anwesenden. Als Gäste werden die Herren Hoffmann, 
Betriebsleitung, und Dahlen, EAW; Kopp, Büro StadtVerkehr, Rast, Freizeit- und 
Tourismusberatung GmbH, Wagner, NTB, und Forster, NTB, begrüßt  
 
Gegen die Tagesordnung werden keine Einwände und Ergänzungswünsche vorgebracht. 
 

 
Öffentliche Tagesordnungspunkte: 
 

TOP 1 DS  Genehmigung der Niederschrift der Sitzung des Ausschusses für 
Energie, Umwelt und Kreisentwicklung vom 27.09.2016 

 

Gegen die Niederschrift der Sitzung des Ausschusses für Energie, Umwelt und 
Kreisentwicklung vom 27.09.2016 werden keine Einwände vorgebracht. Die Niederschrift wird 
einstimmig genehmigt. 
  
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 einstimmig beschlossen  
 

 

TOP 2 DS X/203 Aartalkonzeption inklusive Darstellung der Aartalbahn als Motor 
der Regionalentwicklung 

 

Der Ausschussvorsitzende begrüßt die Herren Kopp vom Büro StadtVerkehr und Rast vom ift, 
Freizeit-und Tourismusberatung GmbH. Die Herren Kopp und Rast stellen ausführlich die 
Aartalkonzeption vor und beantworten Fragen der Abg. Hoffmann (FDP) und Hoffmann (SPD). 
An der Aussprache beteiligt sich Landrat Albers.  
 
Die Frage der Abg. Hoffmann (SPD), ob bei der Erstellung der Konzeption auch an 
naturschutzrechtliche Ausgleichsflächen gedacht wurden, wurde mit „nein“ beantwortet. 
 
Über die Vorlage wird gemäß Antragstellung des Abg. Hoffmann (FDP) einzeln abgestimmt: 
 
Folgende Abstimmungsergebnisse: 
 
Punkt 1:  einstimmig   zur Kenntnis genommen 
 
Punkt 2:  mehrheitlich, bei 1 Gegenstimme, beschlossen 
 
Punkt 3:  mehrheitlich, bei 2 Gegenstimmen, beschlossen 
 
Punkt 4:  mehrheitlich, bei 1 Gegenstimme und 1 Enthaltung, beschlossen 
 
Punkt 5:  einstimmig beschlossen 
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Die Gäste Kopp, Rast, Wagner und Forster verlassen um 16.45 Uhr den Raum. 
  
 
Beschluss: 
 

1. Die Studie „Aartalbahn als Motor der Regionalentwicklung – Aartalkonzeption“ und deren 
Ergebnisse und Umsetzungsempfehlungen für die Entwicklung des Aartals und der 
Aartalbahn werden zur Kenntnis genommen. 

2. Der Sperrvermerk des Haupt- und Finanzausschusses zur Sperrung der Mittel zum „Kauf 
der Aartalstrecke im Kreisgebiet bis zur Vorlage eines Nutzungskonzeptes“ (12-3320-14, 
Investitionsprogramm 2013 – 2017) wird durch den Haupt- und Finanzausschuss 
aufgehoben. Die Mittel zum Kauf der Aartalbahnstrecke innerhalb der Kreisgrenzen 
werden im Investitionshaushalt 2017 neu veranschlagt. 

3. Zum Ausbau und zur Unterhaltung der Strecke sowie zur Projektsteuerung werden im 
Ergebnishaushalt 2017 Mittel in Höhe von 100.000,00 € veranschlagt. 

4. Die Verwaltung wird beauftragt, die Verfahren, die sich zur Realisierung des 
Maßnahmenbündels bis 2018 (Abschnitt 7 „Integriertes Maßnahmenkonzept“) 
anschließen, bis zum Frühjahr 2017 in die Wege zu leiten und parallel durchzuführen. 
Hierzu gehören insbesondere die Organisation einer interkommunalen Zusammenarbeit 
mit der Landeshauptstadt Wiesbaden und den Anrainerkommunen sowie die 
Ausschreibung und Beauftragung einer Projektsteuerung, einschließlich der Abstimmung 
mit den betroffenen Behörden und weiteren Akteuren sowie die Einwerbung von 
Fördermitteln der EU, des Bundes und des Landes Hessen (Abschnitt 7 „Integriertes 
Maßnahmenkonzept“). 

5. Der Kreisausschuss wird damit beauftragt, mit den anliegenden kreisangehörigen 
Kommunen Verhandlungen hinsichtlich deren finanziellen Beteiligung an dem Kauf der 
Aartalstrecke, deren Ausbau als Museums- und Tourismusbahn sowie an den jährlichen 
anfallenden Unterhaltungskosten zu führen.   

 
 

TOP 3 DS X/229 Massive Fahrtausfälle im Busverkehr des RTV bei den Linien 271 
und 272; hier: Berichtsantrag Nr. 13/16 der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen vom 05.11.2016, eingegangen am 09.11.2016 

 

Die Abg. Hoffmann (SPD) bittet festzuhalten, dass den Nutzern des mobilen Sitzungsdienstes 
die Vorlage „Berichtsantrag: Massive Fahrtausfälle im Busverkehr des RTV bei der Linie 271 
und 272“ der Fraktion Bündnis 90 Die Grünen nicht zur Verfügung stand. 
  
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 einstimmig beschlossen 
 

  
 
Beschluss: 
 

1. Wann haben die massiven Fahrtausfälle auf den Linien 271 und 272 begonnen und 
wie lange dauern/dauerten sie an?  
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2. Wieviel „Kurse“ sind mittlerweile insgesamt ausgefallen?  
3. Werden Regressansprüche gegen das beauftragte Busunternehmen 
Verkehrsgemeinschaft Mittelhessen (VM) geltend gemacht und wenn ja, in welcher 
Höhe? Welche vertraglichen Regelungen bestehen? 
4. Sind weitere Linien betroffen oder gefährdet? 
5. Wie erfährt ein Bürger ohne Internet und Handy, welcher Bus jeweils fährt und 
welcher ausfällt? 
6. Welche Vorkehrungen werden getroffen, damit sich solche Ausfälle künftig nicht 
wiederholen? 
 

  
 

TOP 4 DS X/201 Erneute Stellungnahme zum Sachlichen Teilplan Erneuerbare 
Energien des Regionalplans Südhessen 

 

Der Ausschussvorsitzende lässt einen Ergänzungsantrag der CDU Fraktion zum TOP III 10 
verteilen (Anlage 1) und erläutert die Diskussionsgrundlage „Alternative 1“ oder „Alternative 

2“. 
 
Der Abg. Mosler erläutert den Ergänzungsantrag, der sich auf die Alternative 2 bezieht. 
 
An der sich ausführlichen Aussprache beteiligen sich die Abg. Reineke-Westphal, Mosler, 
Schmelzeisen, Albers und Weimann.  
 
Über die Alternative 2 wird sodann abgestimmt: 
 
  
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 mehrheitlich beschlossen  
 

 
Stimmenverhältnis: 

 
5 Ja-Stimmen - 3 Nein-Stimmen - 2 Enthaltungen  
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Beschluss: 
 

.Der Kreisausschuss wird beauftragt, im Rahmen der vorgesehenen „Zweiten Offenlegung“ 
eine qualifizierte Stellungnahme zur „Aufstellung des Sachlichen Teilplans Erneuerbare 
Energien des Regionalplans Südhessen“ in Anlehnung an die Stellungnahme des Landkreises 
zur „Änderung des Landesentwicklungsplans Hessen 2000 – Vorgaben der Windenergie“ vom 
17. September 2012 zu erarbeiten und zur gegebenen Zeit dem Kreistag zur 
Beschlussfassung vorzulegen. 
  
 
 

TOP 5 DS X/209 Wirtschaftsplan 2017 des Eigenbetriebes Abfallwirtschaft  

 

Der Ausschussvorsitzende erläutert die Vorlage und erteilt das Wort an die Herren Hoffmann 
und Dahlen. Die Betriebsleitung des Eigenbetrieb Abfallwirtschaft lässt eine Auflistung zu den 
konkret geplanten Maßnahmen (Verbesserung der Deponien, der Grünschnittsammelstellen 
und bei den Wertstoffhöfen) verteilen (Anlage 2; Bezug: Ausschusssitzung am 27.09.2016, 
TOP 10). 

 
An der Aussprache beteiligen sich die Abg. Reineke-Westphal, Hoffmann (FDP), Albers und 
Hoffmann (EAW). Landrat Albers schlägt vor, die geplanten Maßnahmen (Anlage 2) in einer 

der nächsten Sitzungen (nicht in der Haushaltsberatungssitzung) durch den EAW mit deren 
Planern vorstellen zu lassen. 
 
Diesem Vorschlag wird zugestimmt.  
 
Der Dezernent Ottes erläutert die Vorlage zum Wirtschaftsplan 2017 und weist auf die 
hessenweite gute vorbildliche Stellung des EAW hin.  
 
An der Aussprache beteiligen sich die Abg. Hoffmann (FDP), Weimann und die Herren 
Hoffmann (EAW) und Dahlen (EAW). 
 
Abstimmung:  einstimmig, bei 1 Enthaltung, beschlossen. 
 
 
Die Gäste Hoffmann, Ottes und Dahlen verlassen um 17.30 Uhr den Raum. 
 
  
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 einstimmig beschlossen  
 

 
Beschluss: 
 
Der Wirtschaftsplan 2017 wird wie folgt beschlossen: 
 

1. Der Wirtschaftsplan   2017 

 wird gemäß §15 Eigenbetriebsgesetz   

 (GVBL II 1989 331 - 6) festgestellt.   

    

2. Im Erfolgsplan werden die Erträge auf       11.705.243,10 €  

 die Aufwendungen auf      11.697.500,00 €  

 und der Jahresgewinn auf              7.743,10 €  
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 festgesetzt.   

    

3. Im Vermögensplan werden die Einnahmen auf                963.000,00 €  

 und die Ausgaben auf           963.000,00 €  

 
festgesetzt. 
   

    

4. Der Gesamtbetrag der Kredite wird auf                        -   €  

 festgesetzt.   

    

5. Der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-   

 ermächtigungen wird auf                         -   €  

 festgesetzt.   

    

6. Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf                        -   €  

 festgesetzt.   

   
 
 

TOP 6 DS X/221 Bericht über den Kreisstraßenzustand 2016 sowie aktuelle 
Baumaßnahme 

 

Der Ausschussvorsitzende erläutert die Vorlage und beantwortet Fragen des Abg. Hoffmann 
(FDP). 
 
  
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 zur Kenntnis genommen  
 

 

TOP 7 DS X/206 HH-Antrag zur Ausweitung des Fährbetriebs zwischen Hessen 
und Rheinland-Pfalz; hier: Antrag 21/16 der SPD-Fraktion vom 
17.10.2016 

 

Die Abg. Hoffmann (SPD) erläutert den Antrag. An der Aussprache beteiligen sich die Abg. 
Mosler, Reineke-Westphal und Schmelzeisen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 mehrheitlich abgelehnt  
 

 
Stimmenverhältnis: 

 
4 Ja-Stimmen - 5 Nein-Stimmen - 1 Enthaltungen  
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TOP 8 DS X/228 Energiedienstleistungszentrum Rheingau-Taunus (EDZ); hier: 
Gemeinsamer Antrag Nr. 22/16 der FDP-und CDU-Fraktion vom 
08.11.2016, eingegangen am 09.11.2016 

 

Der Ausschussvorsitzende erläutert den Antrag. Die Abg. Reineke-Westphal fragt nach der 
Stellungnahme des EDZ zu dem vorliegenden Antrag. 
 
Landrat Albers, kraft Gesetz (§ 125 HGO) Vorsitzender der Gesellschafterversammlung des 
EDZ, erläutert die Aufgaben des EDZ und die sich aus dem vorliegenden Antrag ergebenden 
finanziellen Probleme für den Rheingau-Taunus-Kreis. 
 
Wenn der Gesellschaftszweck auf das Management, wie beantragt, beschränkt wird, entfällt 
die Befugnis, die Heizungsanlagen in Liegenschaften des Kreises zu betreiben. Diese 
Anlagen befinden sich im Eigentum des EDZ und müssten bei der beantragten Änderung des 
Gesellschaftszwecks an den Rheingau-Taunus-Kreis rückübertragen und im 
Investitionshaushalt entsprechend abgebildet werden. 
 
Landrat Albers schlägt folgende Ergänzung des § 2 des Gesellschaftsvertrages vor: 
 
„Gegenstand der GmbH ist das Management der Strom- und Wärmeversorgung sowie 

die Errichtung und der Betrieb der dazu notwendigen Anlagen in Liegenschaften des 

Kreises, von kreisangehörigen Städten und Gemeinden sowie von 

Beteiligungsgesellschaften des Kreises und der Kommunen.“ 

 
Es besteht Einigkeit, keinen Beschluss über den Antrag zu fassen und mit der vorgenannten 
Ergänzung in den Antragstellenden Fraktionen zu beraten. 
 
 

TOP 9 DS X/217 1. Genehmigung der ÜPL-Ausgabe für die Beauftragung der 
Durchführung der Baumaßnahme K 641 OD Rauenthal 

2. Vergabe der Baudurchführung an Hessen Mobil 

 

Der Ausschussvorsitzende erläutert die Vorlage. 
 
  
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 einstimmig beschlossen  
 

  
Beschluss: 
 

1. Für die Vergabe der Leistungen zur Durchführung der Baumaßnahme K 641, Ausbau 
der OD Rauenthal, werden gem. § 100 HGO üpl. Mittel in Höhe von 45.000,00 € im 
Investitionsprogramm bei Programmposition 12-3320-21 bereit gestellt. 
Die Deckung erfolgt durch den von der Stadt Eltville zu zahlenden Kostenanteil für die 
Baudurchführung. 
 
Der Beauftragung der Baudurchführung „Ausbau der OD Rauenthal im Zuge der K 
641“ an Hessen Mobil in Höhe von114.110,-€ wird zugestimmt  
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TOP 10 DS  Verschiedenes 

 

Auf Nachfrage des Ausschussvorsitzenden gibt es keine Wortmeldungen zum TOP 
Verschiedenes. 
 
Der Ausschussvorsitzende dankt den Anwesenden für die gute Zusammenarbeit, wünscht 
eine gute Heimreise und schließt die Sitzung um 17.50 Uhr. 
  
 

 
 
 
Bad Schwalbach, 01. Dezember 2016 
 
 
 
 
 
(Weimann) 
Ausschussvorsitzender 

 (Witzel) 
Schriftführerin 

 
 
 


